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Montag , den ly . Mai 1900
>73 Jahrgang

zur Karlsruher Zeitung
Tagungen in Waden

Landesparteitag der Sozialdemokraten
Die Sozialdemokratische Partei Badens hielt axt Samstag

und Sonntag in Offenburg ihren Parteitag ab. ' Es nähmen
daran 1.99 Delegierte , die badischen Reichs - und Landtags -
abgeordneten und Gäste aus Württemberg , der Pfalz und
dem Allgemeinen deutschen Gewerkschaftsbund teil. Außer -
dem war als Vertreter des Reichspärteiborstandes Reichs«
tagsabgeordneter Breitscheid erschienen .

Dem Geschäftsbericht, den die Landessekretäre Abg .. Rein -
boldt und Düsedau erstatteten , war zu entnehmen , daß die
Partei zur Zeit 24 771 Mitglieder , darunter 3104 weibliche
zählt. Die Zahl der Neuaufnahmen in bett beiden letzten
Jahren » Wer die sich der gesamte Bericht erstreckt , betrug
5202 .

Nächster Gegenstand der Tagesordnung war die Wahl des
Landesvorstandes und des Parteiausschusses . Der Landesvor -
stand setzt sich aus acht Mitgliedern der Mannheimer Partei -
organisation zusammen, der Parteiausschutz besteht aus Ver-
tretern der Unterbezirke des Landes .

Der Parteitag nahm hierauf die Aufstellung der Kandida-
ten zur Reichstagswahl vor. Es wurden folgende Kandidaten
genannt ! Minister Dr. Remmele, Chefredakteur Schöpft«,,
Kaufmann Stefan Maier , Freiburg , Redakteur Ernst Roth
(„Volksstimme"

, Mannheim ) , Rechtsanwalt Dr. Marum ,
Landtagsabgeordneter Graf , Pforzheim , Frau Abg . Fischer ,
Karlsruhe , Abg . Großhans , Konstanz und Konsumvereins -
geschäftsführer Müller , Schopfheim.

Neben zahlreichen Anträgen über Organisation und Agi -
tation wurde auch eine Entschließung angenommen , in der
die Arbeiterschaft „zum schärfsten Abwehrkampf gegen die
Agitationsmethoden der Nationalsozialisten aufgerufen wird .

"
Der zweite Verhandlungstag wurde eröffnet mit einem

Referat von Stadtrat Geiger, Freiburg , über die kommenden
Gemeindewahlen . Der Redner vertrat in etwa zweistündiger
Rede eine Reihe Forderungen auf dem Gebiete der Kommu-
nalpolitik , die in einer Entschließung zusammengefaßt wur -
den , der der Parteitag zustimmte. Es wird darin eine Ent -
lastung der Gemeinden auf dem Gebiete der Krisen- und
Wohlfahrtspflege verlangt , des weiteren ein einheitliches Ge¬
meinderecht mit Einkörperschaftssystem und weitgehendster
Selbstverwaltung .

Landtagsabgeordneter Staatsrat Maier sollte den Bericht
der Landtagsfraktion geben, er mußte aber kurz nach Be-
ginn seines Vortrags wegen plötzlichen Unwohlseins ableh-
nen , worauf Abg . Rücke« den Bericht weiterführte . Die Hai -
tung bei der badischen Regierungsbildung wurde gebilligt.
Eine Entschließung wendet sich gegen die Haltung der De-
mokraten und der Deutschen Volkspartei .

Reichstagsabgeordneter Dr. Breitscheid sprach über die in-
nerpolitische Lage Deutschlands und die Oppositionsstellung
der Sozialdemokratie zum Kabinett Brüning . An der Hal -
tung der Reichstagsfraktion und der Taktik der Partei wurde
verschiedentlich Kritik geübt. Die Mehrheit des Parteitages
stand jedoch hinter der Fraktion und der Parteileitung . In
einer Entschließung wurde dann noch eine Reform des Be-
amtenrechtes (Höchstsatz der Pension 12 00V JM ) verlangt .

Badischer Landesausschutz für Leibesübungen
unv Jugendpflege

Der Badische Landesausschutz für Leibesübungen und Ju -
gendpflege hielt am Samstag und Sonntag im Jugendheim
Wilhelmshöhe bei Ettlingen seine Jahreshauptversammlung
ab.

In der Hauptversammlung am Sonntag konnte der Vorsit-
zende , Prof . Rothenbiller, Karlsruhe , u . a . den neuen Referen -
ten für Leibesübungen beim Kultusministerium , Regierungs -
rat Stenz , begrüßen . Nach dem Jahresbericht sind vom badi»
sehen Staat auch für die beiden nächsten Budgetjahre Zuschüsse
von je 40 000 Reichsr̂ irk vorgesehen. Besondere Aufmerksam»
keit hat der Lanv^saüsschutz der Sportarztfrage und der Ver-
sicherung der Jugendlichen gewidmet. Einige Herren des
Karlsruher Futzballvereins zeigten , unter Leitung von Sport -
lehrer Bruno Brechenmacher praktische Vorführungen aus dem
Gymnastikbetrieb.

Für den ausscheidenden, verdienstvollen ersten Vorsitzenden,
Prof . Rothenbiller , wählte die Versammlung einstimmig Herrn
Schimpf, Pforzheim , den Vorsitzendender dortigen Ortsgruppe .
Der bisherige Gesamtvorstand wurde im übrigen mit einigen
Abänderungen wiedergewählt und durch Zuwahl von zwei wei -
teren Ortsgruppenvertretern auf 27 Köpfe erhöht. Als näch -
ster Tagungsort wurde Heidelberg gewählt . In einer Entschlie-
ßung an Regierung und Landtag ersucht der Landesausschutz
um angemessene Erhöhung der staatlichen Mittel für Jugend -
pflege und Übungsstätten . Mit Bedauern wird davon Kennt -
nis genommen, daß der Landtag den einmaligen Zuschuß von
10 000 Reichsmark für das Deutsche Akademische Olympia
1931 abgelehnt hat .

Hauptversammlung des Bad. Bauernvereins
In Radolfzell fand die Haupttagung des Badischen Bauern -

Vereins statt. Präsident Schill konnte u . a . Landrat Dr. Hart -
mann als Vertreter der badischen Regierung , den Präsidenten
des Badischen Landtages , Duffner , den Vertreter der Badi -
schen Landwirtschaftskammer, Dr. Graf Douglas , sowie zahl-
reiche Reichs - und Landtagsabgeordnete begrüßen .

Direktor Schwöre» vom Badischen Bauernverein gab einen
Überblick über die Organisation , die nach dem Zusammen -
s-bluß der badischen landwirtschaftlichen Genossenschaften auf
christlicher Grundlage stehend , bereits jetzt schon wieder 41 000 j
Mitglieder zähle.

Das Hauptreferat des Tages hielt Reichsminister a . D.
Dt Hermes . Die Not der Landwirtschaft habe einen Umfang
angenommen, der außerordentliche Hilfsmaßnahmen erfor -
derlich mache . Hunderttausende von Bauern kämpften heute
um das Erbe ihrer Väter . Die Bauern sollten sich aber stets
bewußt bleiben, daß sie mit anderen Berufsständen verbun -
den seien . Es wurde eine Entschließung angenommen , in der
die Maßnahmen für den deutschen Osten gebilligt werden . ;
Jedoch dürften die Interessen der badischen Bauernbetriebe !
in ihrer Veredelungswirtschakt darunter nicht leiden. i

Landesparteitag der Demokratischen
Partei

Am Samstag und Sonntag hielt die Demokratische Partei
Badens in Lahr ihren Parteitag ab . Zu den geschlossenen
Versammlungen waren über 200 Delegierte aus dem ganzenLand erschienen . Reichswirtschaftsminister Dr. Dietrich, der
am Sonntag in einer öffentlichen Versammlung sprechen
sollte , konnte infolge Erkrankung an der Tagung nicht teil -
nehmen.

Nach einem Bericht des Landesgeschäftsführers, Dr. Stahl ,in dem die Mitteilung erfolgte, daß sich die Ortsvereine or-
ganifatorisch günstig entwickelt haben, erstattete der Vorsit-
zende der Landtagsfraktion , Abg . Hofheinz , einen Bericht
über die Landespolitik und über die Tätigkeit der Fraktion .
Er übte Kritik an der Landtagsarbeit überhaupt und ver-
langte unter Hinweis auf die Organisationsänderung im
Badischen Bauernverein und den Zusammenbruch des
Tauberbischofsheimes Lagerhauses Klarlegung der Geschäfts-
gebarung .

Im Anschluß hieran wurde» Entschließungen angenom¬
men ; in der ersten wird die Arbeitsgemeinschaft mit der
Deutschen Volkspartei gebilligt und in der zweiten zum
Ausdruck gebracht , daß , wenn bei den Kommunalwahlen nach
Lage der örtlichen Verhältnisse durch ein Zusammengehen mit
der Volkspartei oder anderen Parteien der Einfluß des
friedlichen und fortschrittlichen Bürgertums gestärkt werden
kann, die Aufstellung gemeinsamer Listen den demokratischen
Organisationen freisteht unter der Voraussetzung, daß keine
gegen die demokratischen Grundsätze verstoßenden Bindungen
eingegangen werden.

Im Mittelpunkt der Tagung am Sonntagvormittag stand
ein mehrstündiges Referat des Reichstagsabgeordneten Hum -
inel , der die letzten Vorgänge innerhalb der demokratischen
Partei behandelte und betonte, Kritik dürfe nicht in der
Form erfolgen , wie in der letzten Zeit gegen die demokra -
tische Reichstagsfraktion wegen ihrer Unterstützung des Ka-
binetts Brüning . Die Gesetze wären unzweifelhaft noch
schlechter ausgefallen , wenn die Demokraten nicht mitgearbei -
tet hätten . Die demokratische Reichstagsfraktion werde wei-
terhin gegenüber dem Kabinett Brüning in abwartender Hal -
tung verharren . Die Verwirklichung des Fusionsgedankens
stehe wohl noch in weiter Ferne , doch wird heute schon zu
überlegen fein, was im Falle von Neuwahlen etwa geschehen
kann.

Nach einer lebhaften Aussprache wurden verschiedene Ent -
schließungen angenommen, von denen sich die eine auf Grund
eines Referates des Landtagsabgeordneten Wäldin mit Wirt -
schaftsfragen befaßt, eine andere sich gegen den Panzerkreu¬
zer B ausspricht. In einer weiteren Entschließung wird die
Unterstützung des Kabinetts Brüning gebilligt, und in einer
vierten die Umgestaltung des Wahlrechts dahingehend ver-
langt , daß die Persönlichkeit des Abgeordneten stärker in den
Vordergrund tritt .

LandeszentraledesBadischenEinzelhandels e.B .
In Karlsruhe fand am Samstag die 11 . ordentliche General -

Versammlung der Landeszentrale des Badischen Einzelhandels
e . V . statt . An der Spitze der zahlreichen Ehrengäste hatte sich
Minister des Innern , Wittemann , eingefunden

In seiner Begrüßungsansprache stellte der Präsident , Wilser,
Karlsruhe , fest, daß leider die erhoffnete Besserung der Wirt -
schaftslage noch nicht eingetreten sei, und die Zahl der Kon-
kurse und Vergleiche stch in erschreckendem Maße vermehrt
habe. Die versprochene Steuersenkung müsse zur Tat wer-
den , damit auch der Einzelhandel über die Schwierigkeiten
hinwegkommen könne .

Innenminister Wittemann erklärte, die Regierung sei sich
der Bedeutung des Einzelhandels bewußt und gewillt, ihm im
Rahmen des Möglichen zu helfen . Es seien Anzeichen vor-
Händen , daß der Geldmarkt sich bessert und das Wirtschafts-
leben langsam seiner Besserung entgegengehe. Die Grütze des
Badischen Industrie - und Handelstages und der Handelskam-
mer Mannheim überbrachte Vizepräsident Rotschild , die der
Handelskammer Karlsruhe deren Präsident , Nicolaus.

In einem Referat „Kampf um eine Reichsfinanzreform "
forderte Verbandssyndikus Kitzinger , Berlin , grundsätzlich eine
Senkung der Ausgaben in allen Zweigen der Verwaltung . Der
Einzelhandel habe die Mission , kraft seiner engen Verbindung
mit der Masse den Spargedanken zu propagieren und zum Er -
folg zu verhelfen. — Prof . Dr. Wehrte von der Technischen
Hoschule , Karlsruhe , sprach über den „Genossenschaftlichen Ge-
danken im Einzelhandel " , während Verbandsdirektor Steinet ,
Karlsruhe , in einem längeren Vortrag lebenswichtige Fragendes Einzelhandels behandelte.

In der anfchlietzenden Generalversammlung wurden die Re-
gularien erledigt, dem Vorstand einmütig Entlastung erteilt ,Werner , Freiburg , zum stellvertretenden Präsidenten gewähltund als nächstjähriger Tagungsort Pforzheim bestimmt.

Tagung der badischen Zahnärzte . Eine wissenschaftliche Ta -
gung der Landesversammlung der badischen Zahnärzte wurde in
Äaden-Bade» abgehalten. Medizinalrat Dr. Walther und
Zahnarzt Dr. Bosch legten dar , in welch engem Zusammenhang
oft (keineswegs immer) rheumatische Erkrankungen mit den
Erkrankungen der Zähne, speziell der Zahnwurzeln , stehen.
Dr. Bosch stellte am is>chlutz seiner Ausführungen die Forde»
rung nach Errichtung eines Forschungsinstituts für rheuma -
tische Erkrankungen in Baden-Baden auf , und betonte, daß
dort neben dem Internisten und Bakteriologen auch der Zahn -
arzt sein Feld haben müsse. — Auf der Landesversammlung
des Landesverbandes Baden im Reichsverband der Zahnärzte
Deutschlands selbst wurden unter Vorsitz von Dr. Gaertner ,
Freiburg , in der Hauptsache interne Verbandsangelegenheiten
besprochen . Dabei wurde auch von dem Reichsverbandsvorsit-
zenden Dr. Linnert die durch die nun schon 14 Monate be-
stehende Aussperrung der deutschen Zahnärzte durch die kauf«
männischen Berufskrankenkassen entstandene Lage dargelegt.— Als nächster Tagungsort wurde Konstanz bestimmt.

Der Bezirksverein Baden des Deutschen Fleischerverbandes
hielt in Mannheim eine Vorstandssitzung ab , in der zunächst
der Statutenentwurf für die geplante Altersfürsorgekasse ge-
billigt wurde . Ferner wandte sich der Vorstand gegen die Ver-
Wendung von Schlachhosüberschüsfen durch die Gemeinden für
den eigenen Finanzbedarf , anstatt sie für Verbesserungen und
Erweiterung der Schlachthöfe zu verwenden, wie es in Mann¬

heim und verschiedenen anderen badischen Siädten durch Orts¬statut vorgesehen ist. Eine Anfrage des Badischcn Handwerks-kammertags betreffend Lehrlingshaltung beantwortete derVorstand dah,n . datz nicht mehr als zwei Lehrlinge von einemMeister gehalten werden sollten , um den unerquicklichen Zu¬standen auf dem Arbeitsmarkt im Fleischergewerbe nicht Vor-
schub zu leisten.

Gemeinderundscbau
Der « oranschlag des Kreises Kartsruhe für 1930. Am kom-

Menden Mittwoch wird die Kreisversammlung des Kreises
Karlsruhe im Rathaus zur Beratung des Kreisvoranschlags1930 zusammentreten . Dieser schlietzt ab in den Ausgabenmit 2 295 472 Ml und in den Einnahmen mit 1076 889 X)V.Der ungedeckte Aufwand mit 1 216 583 M ist durch die Kreis-
steuer auszubringen , und zwar werden von je 100 JM Steuer¬wert wie im Vorjahr erhoben vom Grundvermögen 7,0vom Betriebsvermögen 3,04 Jitf , und vom Gewerbeertrag57 =% ?. Die Unterhaltung der Kreisstratzen und Kreiswegeerfordert einen Aufwand von 1400 000 JM oder 63 v . H . »es
gesamten Kreisaufwandes .

Der Offenburger Boranschlag für 1930 ist vom Stadtrat
verabschiedet worden . Bei 3 279 300 M Ausgaben und
2 700 100 JM Einnahmen verbleibt ein ungedeckter Aufwandvon 579 200 JM . durch den eine Erhöhung der Umlage be-
dingt ist, und zwar für je 100 JM Steuerwert beim Grund»
vermögen von 89 auf 98 Reichspfennig, beim Betriebsver -
mögen von 36 auf 39 Reichspfennig und beim Gewerbe-
ertrag , der bisher allgemein 445 Reichspfennig betrug, in
Form einer Staffelung auf 490 Reichspfennig für den Ge-
Werbeertrag bis 10 000 JM und auf 572 Reichspsennia für
den Gewerbeertrag über 10 000 JM.

über 100 Bewerber um den Lahrer Bürgermeister»»^ ,, .Für die Stelle des zweiten Bürgermeisters haben sich 107 Be-Werber gemeldet. Davon sind nur 23 aus Baden, 44 aus
Preußen , 17 aus Bayern (einschließlich Pfalz ) , 7 aus Sach-
fen, 5 aus Hessen , 4 aus Thüringen , je 2 aus Württemberg.Mecklenburg und Bremen , 1 aus dem Freistaat Danzig. Als
Beruf haben angegeben : 9 Bürgermeister . 6 Stadtrat . Stadt -
rechtsrat , Stadtshndikus bzw . Magistratsrat , 4 Regierungs .rat . 3 Amtsgerichtsrat . 3 Ratsaffessor bzw . Magistratsassessor.1 Regierungsassessor. 16 Gerichtsassessor . 16 Rechtsanwalt.2 Syndikus , 14 lediglich Dr .-Jng .. 8. lediglich Dr. rer . pol ..2 Diplomvolkswirt , 4 Abteilungsleiter . 7 Kaufmann , fernerje 1 Notariatsverweser . Prokurist . Geschäftsführer, Ober-
sekretär , Bankbeamter , Architekt . Schriftleiter , Publizist.Wirtschaftskundiger . Weltreisender. Forscher und gelernterMetzger.

Staatsanzeiger
Bekanntmachung

Apotheke in Stetten a . k. M.Die Stelle eines Pächters oder Verwalters der Gemeinde»
apotheke in Stetten a . k. M. (Amt Meßkirch ) ist zu vergebenBewerbungen sind unter Anschluß der bei einem Gesuche umeme Personalkonzession üblichen Zeugnisse (vgl. Bekannt,
machung vom 11. Januar 1930 Apotheke in Neudenau, Staats -
anzeiger vom 14. Januar 1930) einzureichen .

Ablauf der Bewerbungsfrist : 14. Juni 1930.
Karlsruhe , den 16. Mai 1930.

Der Minister des Innern :
I . Wittemann .

Bekanntmachung.
Die abgesonderte Gemarkung Rittnert .Die zwischen dem Eigentümer der abgesonderten GemarkungRittnert einerseits , der Stadt Durlach, den Gemeinden Berg-

Hausen und Söllingen anderseits abgeschlossene Vereinbarungüber die Aufteilung der abgesonderten Gemarkung Rittnertwurde mit Wirkung vom 1 . April 1930 genehmiat.
K a r l s r u h e , den 15. Mai 1930.

Der Minister des Innern :
I . Wittemann .

personeller Teil
Ernennungen, Versetzungen , Zurruhesetzungen usw.

der planmäßigen Beamten
Aus dem Bereich des Ministeriums des Inner «

Befördert :
Kriminalkommissär Jakob Schindler in Heidelberg zum Ar«

minalinfpektor unter gleichzeitiger Versetzung zum Landes-
Polizeiamt in Karlsruhe .

Planmäßig angestellt :
Sozialbeamtin Agnes Rerlinger beim Ministerium des

Innern .
Zur Ruhe gesetzt kraft Gesetzes :

Gendarmeriekommissär August Zeil in Wertheim.
In den Ruhestand versetzt :

Polizeisekretär Otto Strittmatter in Heidelberg .
Ministerium des Kultus und Unterrichts

Ernannt :
Oberregierungsrat Ferdinand Huber im Ministerium det

Kultus und Unterrichts zum Ministerialrat daselbst.
Aus dem Bereich des Ministeriums der Justiz

Ernannt :
Kanzleisekretär Georg Diehl beim Amtsgericht Mannheim

zum Kanzleiobersekretär , Aufseher Gustav Waßmrr bei den
Strafanstalten Bruchsal zum Oberaufseher.

Versetzt :
Die Aufseherinnen Luise Seiv beim Bezirksgefängnis lk

in Freiburg zur Frauenstrafanstalt Bruchsal und Frieda Itorr
bei der Frauenstrafanstalt Bruchsal zum Bezirksgefängnis ls
in Freiburg .

Enthöbe» auf Antrag :
Handelsrichter Fabrikdirektor Moritz Wagner in Mannheim

bei den Kammern für Handelssachen des Landgerichts daselbst
Zur Ruhe gesetzt :

Justizsekretär Jakob Willbauck beim Amtsgericht Freiburg
bis zur Wiederherstellung seiner Gesundheit.



Zeit tr alba nfcelsreg ister für Waden .

Lcbensbcdürfnisuerein
Karlsruhe , e . G. m . b . H.

Bezlrksvmammliingen
mit Filmvorführungen

Bezirk IN . Südstadt : Abgabestelle 4, 7z 12 , 17, 22. Donnerstag, 22 . Mai

Samstag , 24. Mai 1930.

Montag , 26. Mai

1930. „Walhalla" , Augartenstr. 27.
Bezirk II . Altstadt : Abgabestelle 3, 11, 25, 38.

,JFriedrichshof " , Karl - Friedrich -Str . 28.
Bezirk V. Mittelstadt: Abgabestelle 1, 2, 5, 8, 13.

1930. „ Friedrichshof ", Barl-Friedricb-Str . 28.
Bezirk I. Oststadt- Rmtheim: Abgabestelle 16, 19, 21 , 27, 31 , 44, 46.

Dienstag , 27. Mai 1930. „ Friedrichshof " . Karl -Friedrich -Str . 28.

Bezirk IV. Südweststadt - Beiertheim : Abgabestelle 10, 15, 26, 29, 40, 43.
Mittwoch , 28. Mai 1930. „ Friedrichshof " , Karl -Friedrich -Str . 28.

Bezirk VI . Weststadt: Abgabestelle 6, 14, 18, 23, 35, 41 . Freitag,
30. Mai 1930. „ Drei Linden", Rheinstr . 14 .

Bezirk VII. Mühlburg - Grünwinkel : Abgabestelle 9, 20, 24, 42, 49.
Samstag , 31 . Mai 1930. „ Drei Linden " , Rheinstr 14 .

Bezirk X . Ettlingen : Abgabestelle 32, 33, 47. Montag, 2. Juni 1930.
Gasthaus „ Zur Sonne " , Ettlingen .

Bezirk XIII . Knielingen: Abgabestelle 39 . Dienstag , 3 . Juni 1930.
Rathaus , Kmelingen .

Bezirk XI . Forchheim: Abgabestelle 34. Mittwoch , 4 . Juni 130. „Volks¬
haus " , Forchheim .

Morsch: Abgabestelle 45. Donnerstag, 5. Juni 1830. „Turnhalle",
Mörsch .

Durmersheim: Abgabestelle 48 . Freitag, 6. Juni 1930. Gasthaus
zum „ Kreut " , Durmersheim .

Bez rk XII. Weiheräcker - Dammerstock : Abgabestelle 37, 50 Dienstag ,
10. Juni 1930. „Weiherhof ", Neckarstraße 32.

Bezirk VIII . Daxlanden: Abgabestelle 28 : Mittwoch , 11 . Juni 1930.
„ Festhalle " , Daxlanden , Pfalzstr . 20.

B' zirk IX . Rüppurr : Abgabestelle 30, 36. Freitag, 13 . Juni 1930. „ Eich¬
horn " , Rüppurr , Rastatter Straße 34

• • ,
Tagesordnung :

1 . Vertrag : „Der Lebensbedürfmsverein Karlsruhe im Jahr 1929".
2. Ersatzwahlen zur Vertreterversammlung. K .369
3. Filmvorführungen mit Schallplattenkonzert .

Beginn der Versammlungen jeweils abends 8 Uhr
Der Besuch ist beiden Ehegatten gestattet . Als Ausweis gilt die

grüne Legitimationskarte oder Gegenmarkensammelkarte von 1930.
Um zahlreiche Beteiligung wird gebeten .

Vorstand ured Aufsichtsrat

Ähnlichen . Unternehmun¬
gen in j«der gesetzlich zu -

lässige » Form . Das
GrundkäMal ist um SM )
Reichsmark herabgesetzt ;
es beträgt jetzt SO 000 Ml
und ist eingeteilt in 500
auf ien Namen lauten )«
Aktien zu je 100 Ml . Nach
dem Beschkusse der oben
erwähnten Generalver¬
sammlung soll das Grund -
kapital um bis zu 50000
Reichsmark aus bis zu
100 000 Ml erhöht wer -
den . Sind mehrere Vor -
standsmitglieder bestellt ,
so ist der Aussichtsrat er-
mächtigt , einzelnen die
Befugnis zu erteilen , die
Gesellschaft allein oder in
Gemeinschaft mit einem
Prokuristen zu vertreten .

Band IV O .-Z . 66 : zur
Firma Lebensmittel Ge¬
sellschaft mit beschränkter
Haftung Meckesheim in
Mersheim . Die Firma
ist geändert in : Lebens -
mittelsabrik Rudy & Co.
Gesellschaft mit beschränk -
ter Hastung . Das Stamm -
kapital ist auf Grund des
Beschlusses der Gesellschaf ,
terversammlung vom 26.
April 1930 um 29 000 Mt
auf 50 000 M . erhöht .
Durch den Beschlutz der

Adelsheim . O .488
In das Handelsregister

B Bd . I wurde heute un¬
ter O .-Z . 8 zur Firma
„Rosenberger Kalk- und
Steinwerk , Gesellschaft mit
beschränkter Hastung in
Rosenberg

" eingetragen :
Das Stammkapital ist
auf Grund des Beschlusses
der Gefellschasterversamm -
lung vom 10. April 1930
um 13 000 Ml erhöht und
beträgt jetzt 110 000 Ml .
Adelsheim , 10. Mai 1930.

Amtsgericht .

Baden -Baden . A. 143
Handelsregistereintra¬

gung Abt . A Bd . I O .»Z.
126 — Firma E Jacoby
in Baden -Baden — : Der
Gesellschafter Benito (Ben -
ny ) Jacoby ist gestorben ,
die Gesellschaft aufgelöst .
Der seitherige Gesellschaf -
ter Julius Jacoby ist al -
leiniger Inhaber der
Firma .

Baden , 25 . April . 1930.
Geschäftsstelle

des Bad . Amtsgerichts . I .

Bruchsal . Q .495
Handelsregistereintrag

A I O .- Z . 381 Firma Jo¬
hann Bcafccr in Bruchsal .
Die Firma ist erloschen .

Bruchsal , 8 . Mai 1930.
Amisgericht I .

Donaueschingen . A .157
In das Handelsregister

A Band I O . - Z . 143 wurde
heute zur Firma Josef
Wehinger Söhne , Donau -
«schingen , eingetragen :
Die Gesellschaft ist auf -
gelöst . Der bisherige ® e
sellschafter Franz Wehin
ger ist alleiniger Inhaber
der Firma .
Amtsgericht Donaurschin

gen , 1 . 5. 1930.

Donaneschingen . A. 158
In das Handelsregister

B Band I O .-Z . 23 wurde
heute zur Firma Uhren -
abrik vormals L . Furt -

wüngler Söhne Aktien-
gesellschaft in Furtwangen
eingetragen : Julius Bi¬
schofs ist ans dem Vor¬
tand ausgeschieden . An'eine Stelle ist Direktor
Gustav Adolf Krumm in
Furtwangen als Vor -
tandsmitglied bestellt mit
)er Ermächtigung , die Ge -
ellfcltift entweder in Ge -

meii ^ chaft mit einem an -
deren Vorstandsmitglied
oder mit einem Prokuri -
sten zu vertreten .
Amtsgericht Donaucschin -

gen , 6 . 5. 1930.

Heidelberg . A.151
Handelsregister Abt . A

Band IV O .-Z . 114 zur
Firma Gebrüder Maier in
Heidelberg : Die Prokura
des Berthold Schwabe in
Bruchsal ist erloschen .

Abt . B Band II O .- Z . 93
zur Firma Joses Probst
& Co . Gesellschaft mit be -
schränkte» Haftung in
Heidelberg : Kaufmann
Reinhard Nauerz in Hei¬
delberg ist zum Geschäfts -
sichrer bestellt an Stelle
des verstorbenen Ludwig
Diehl . 5 . Mai 1930.

Band IV O .-Z. 79 zur
Firma Kraukenhaus Rohr -
dach Gesellschaft mit be -
schränkte » Haftung in Hei -
delberg : Das Stammkapi -
tal ist auf Grund des Be -
schlusses der Gesellschafter -
versammluitg vom 29 . No -
vember 1929 um 16 000
Reichsmark auf 71 000 Mi
erhöht. Durch den Be -
schlutz der gleichen Ver -
sammlung wurde der Ge -
sevschaftsvertrag geändert

in § 5 (Stammkapital ) ,
§ 8 (Geschäftsführers § 10
(Berufung der Gesellschaf¬
terversammlung ) , § 11

(Beschlutzfähigkeit und
Stimmrecht ) , § 14 (Auf -
löfung ) . Die Gesellschaft
wird durch wenigstens
zwei Geschäftsführer ver -
treten . Solange die Lan -

desVersicherungsanstalt
Baden Gesellschafterin ist,
hat sie das Recht , durch
ihren Vorstand den I . Ge -
schäftsführer sowie dessen
Stellvertreter zu bestellen
und abzuberufen . Der von
der Landesversicherungs -
anstatt Baden bestellte
Geschäftsführer sowie im
Verhinderungsfall dessen
Stellvertreter haben Ein -

zelvertretungsbesugnis .
I . Geschäftsführer ist
Präsident Karl Rausch ,
seine Stellvertreter sind

die Oberregierungsräte
Wilhelm Pfisterer und
Georg Sägmüller , alle in
Karlsruhe .

Heidelberg , 6 . Mai 1930.
Amtsgericht .

lung vom 26 . April 193(1
ist der Gesellschaftsver¬
trag geändert in §§ 1

»(Firma ) , 3 (Stammkapi¬
tal ) . 5 (Geschäftsjahr ) und
ergänzt durch 8 13 (Ein -
ziehung von Geschäfts «« -
teilen ) . Zu weiteren Ge -
schästsfübrern sind bestellt :
Otto Rudy , Diplmninge -
nieur , Oskar Rudy , Fein ,
mechanikermeister , beide
in Meckesheim . Es brin¬
gen als Sacheinlagen For¬
derungen an die Gesell -
schaft eiir-die Gesellschafter
Herbert Rudy in Höhe von
3000 M , Otto Rudy SOv J
Reichsmark , Oskar Rudy
8000 Mt , Friedrich Rudy
10 000 m . Die Annahme
erfolgt • zum Nennwert .

Abt . A Band VI O .-Z .
211 r zur Firma Credit -
haus Modern Nathan Ehr -
lich in Heidelberg : Dem
Kaufmann Ernst Wolf in
Heidelberg ist Prokura er -
teilt .
Heidelberg , 9 . Mai 1930.

Amtsgericht .

l,i«jchsmark . Der Gesell -
schaftsvertrag ist am 28.
Oktober 1909 errichtet , am
LI . September und 19 Ok-
tober 1912, am 28. Juni
1913, 31 . März 1920, 15 .
Dezentber 1924 geändert
und am 26. Juli 1928 neu
festgestelltsowie am 11 .
Januar 1929 abermals ge-
ändert worden . Geschäfts -
führer sind die Kaufleute
Alfred Eggert Friedrich
Härder in Bremen , Franz
Dominikus Meiser in
Bremen und Friedrich
Carl Heesch in KÄn . An
Benjamin Hermann Ha -
gena , Johannes Hinrich
Philipp Prüfer und Emil '

Heinrich Weber , all« in
Bremen , ist Prokura der¬
art erteilt , datz jeder be-
rechtigt ist, die Gesellschaft
in Gemeinschaft mit einem
anderen Prokuristen zu
vertreten . Jeder Geschäfts -
führer kann allein die ^!e-
sellschast vertreten . Be¬
kanntmachungen erfolgen
in der Weserzeitung .
Heidelberg , 30 . April 1930.

Amtsgericht .

Karlsruhe . Q .513
>Handelsregistereinträge .

1 . Nathan Baer Nachf. ,
Karlsruhe . Der Gesell -
schafter Sigmund Baer ist
aus dem Geschäft ausge -
schieden . An dessen Stelle
ist Kaufmann Benny Neu .
Karlsruhe , als persönlich
hastender Gesellschafter
eingetreten . 13 . 5 . 1930

2 . W . Noe S Co., Karls -
ruhe . Die Firma ist er -
loschen. 14. 5 . 1930.

3 . I . Markus & Co ,
Karlsruhe . Franz Wüst
ist aus der Gesellschaft
ausgeschieden . 17 . 5 . . 930

Amtsgericht Karlsruhe
Rinnenpflasternng .

Karlsruhe . O .514

Heidelberg . A .155
Handelsregister Abt . B

Band I O . - Z . 7 : zur Fir¬
ma Bereinsdruckerei Hei -
delberg Aktiengesellschaft
in Heidelberg : Durch den
Beschlutz der Generalver -
sammlung vom 26 März
1930 ist der Geselljchafts -
vertrag geändert und voll¬
ständig neu gefatzt . Ge -
genstand des Nnterneh -
mens ist jetzt : Der Betrieb
von Geschäften des Ver -
lags , der Druckerei , des
Buch - und Kunsthandels
sowie der Erwerb von
Grundstücken und Han¬
delsgeschäften zu diesen
Zwecken und die Beteili¬
gung an gleichartigen »der

Heidelberg . A .142
Handelsregister Abt . A

Band VI O .-Z . 211 zur
Firma Credithaus Modern
Ehrlich & Co . in Heidel¬
berg : Die Gesellschaft ist
aufgelöst . Alleiniger In -
Haber ist der seitherige
Gesellschafter Nathan Ehr -
lich, der jetzt in Heidelberg -
Kirchheim wohnt . Die
Firma ist geändert in
CredithauS Modern Ra -
than Ehrlich .

Abt . B Band III O .-Z .
3 zur Firma Herrenmühle
vormals C. Genz Aktien-
gesellschaft in Heidelberg :
Der Umtausch der Stamm -
aktien von 40 Ml in solche
zu 100 Ml und 1000 Ml
ist durchgeführt . Durch
Beschlutz der Generalver -
sammlung vom 29 . Juni
1929 ist der Gesellschafts -
vertrag geändert in H 5
(Einteilung der Aktien )
und ß 6 Abs. 5 ( Stimm -
recht ) . Das Grundkapital

der Gesellschaft von
1020 000 Ml ist jetzt ein¬
geteilt . in 720 000 Ml auf
den Inhaber lautende
Stammaktien , und zwar
600 Stück Lit A zu 1000
Reichsmark , 1200 Stück
Lit B zu 100 Ml , ferner
3000 Stück ebenfalls auf
den Inhaber lautende Vor -
zugsaktien zu je 100 Ml .

Band IV O .-Z . 102 :
Firma „Jamaika " Bana¬
nen - « nd Früchtevertrieb
Gesellschaft mit beschränk-
ter Haftung in Bremen ,
mit Zweigniederlassung in
Heidelberg . Gegenstand

des Unternehmen ? ist
Fruchthandel im allgemei -
nen sowie der Betrieb von
Handelsgeschäften aller
Art mit beweglichen und
unbe >v«giichen Sachen ohne
Unterschied , ob sie in Ver »
bindung mit dem Frucht -
Handel stehen oder nicht.
Stammkapital : 400 000

Handelsregistereinträge .
1 . Badenia in Karls -

ruhe Aktiengesellschaft für
Verlag und Druckerei in
Karlsruhe . Erich .Vollmer ,
Verlagsdirektor , Karls -
ruhe , ist als weiteres Vor -
standsmitglied bestellt . Die
Vorstandsmitglieder Bern -
hard Geppert und Erich
Vollmer sind zur Vertre -
tung der Gesellschaft ge-
meinsam berechtigt oder
jeder in Gemeinschaft mit
einem Prokuristen . J £ em
Kaufmann Friedrich Schie -
mer in Karlsrnhe - Rüp -
purr ist Gesamtprokura
in der Weise erteilt , datz
er in Gemeinschaft mit
einem Vorstandsmitglied
zur Vertretung der Ge -
sellschast berechtigt ist. 14
5. 1930.

2 . Karlsruher Baustosf -
indnstrie , Gesellschaft mit

beschränkter Haftung ,
Karlsruhe . Die . Vertre -
tungsbesugnis des Ge¬
schäftsführers Friedrich
Beichel ist beendet .

3. Rhenus Transport -
Gesellschaft mit beschränk-
ter Haftung in Frankfurt
a . M . mit einer Zweig -
Niederlassung in Karls -
ruhe . Ernst Stnckinann
und Hermann Hirsch sind
nicht mehr Geschästsfüh -
rer . 16 . 5 . 1930.

4. Färberei Printz , Ak-
tiengesellschast , Karlsruhe .
Durch Beschlutz der Gene -
ralversammlung vom 4 .
April 1930 wurde § 4 Abs.
1 des Gesellschaftsvertrag ?
(Stückelung der Aktien )
geändert . Das 455 000 Ml
betragende Grundkapital
ist nunmehr eingeteilt in
1500 auf den Inhaber

lautende Stammaktien
Über je 300 Ml und 50
auf den Namen lautend
Vorzugsaktien über je 100
Reichsmark . 17 . 5. 1930.

Amtsgericht Karlsruhe .

B Band I O - Z . 101
'
,

Fiillfederhalterfabrik „« S,
ka " Adolf Sinn & Co. . Ak¬
tiengesellschaft in Kvn-
stanz : Die Firma ist ge -
ändert in : Aska Füllhal -
ter - und Schreibwaren -
fabrik , Aktiengesellschaft
August Kreis , Kaufmann
in Zürich , ist zum weite -
ren Vorstandsmitglied be-
stellt . Jedes Vorstands -
Mitglied ist für sich ver -
tretungsberechtigt . Durch
Beschlutz der autzerordent -
lichen Generalverfamm -
lung vom 24. März 1980
ist § 3 Abs . 1 des Gesell -
schastsvertragS laut nota¬
rieller Niederschrift vom
gleichen Tage geändert .
Weiter wird bekannt -
gemacht : Das Grundkapi -
tal von 30 000 m ist dem¬
nach jetzt eingeteilt in 300
Aktien über je 100 Ml .
29 . 4 . 1930.

A Band V O . -Z . 28,
Paul Ringsdorff in Kon-
stanz : Die Firma ist er -
loschen . 2 . 5. 1930.

A Band III O .-Z . 186,
E . Rxtishauser in Kon -
stanz : Das Geschäft ist
unter der bisherigen Fir -
ma auf Edwin Schulz ,
Kaufmann in Konstanz ,
übergegangen . Die Pro -
kura des Edwin Schulz ist
erloschen . Fräulein Luise
Stehle in Azmannsdorf
ist Prokura erteilt . 3 . 6.
1930.

A Band V O . -Z . 43.
Albert Muttscheller . Plüsch -
u . Kriininerkonfcktwn m
Konstanz : Die Firma ist
erloschen . 3 . 5. 1930 .

A Band V O .-Z . 92.
I . Enstlin - Gebhart Em -
Niishofen , Zweigniederlas¬
sung Konstanz : Die Zweig -
Niederlassung ist erloschen .
3. 5 . 1930.

A Band I O .- Z . 82,
I . Swars zum billigen
Bazar in Konstanz : Die
Firma ist in „Kaufhaus
Johann Simirs " geändert .
5. 5 . 1930. •

A Band V O . - Z . 176,
Karl Rnet « & Cie . in Kon¬
stanz , Kominanditgesetl -
schaft : Die Gesellschaft HR
am 7 . September 1929 be-
gönnen . Persönlich haf -
tender Gesellschafter ist .
Karl Rnetz , Maschinentech¬
nik« in Zürich . Es ist ein
Kommanditist - vorhanden .
Angegebener Geschäfts -
zweig : Fabrikation un >
Vertrieb von sogenannten

Feuerbeschickungsappa -
raten . 31 . 3. 19-30.

Bad . Amtsgericht , A I ,
Konstanz .

Konstanz . A. 153
Handelsregister .

A Ban5 V O .-Z . 179 :
Kaffee Odeou - Palast Kon-
stanz Wolsgang Krasselt in
Konstanz . Inhaber : Ca -
fetier Wolfgang Krasselt
in Konstanz . 23 . 4 . 1930.

A Band IV O .-Z . W ,
Putzgeschäft Josefine Bert -
ram , Konstanz : Die Fir -
ma ist erloschen . 30 . 4
1930.

Mannheim . A .144
Handelsregistereinträge

vom 30 . April 1930
Rheinische Gummi - und

Celluloid -Fabrik, Mann -
heim : Die Prokura äes
Ernst Gaetzler ist erloschen .

Rhonheimer & Elkan
Gesellschaft mit beschränk -
ter Haftung , Mannheim :
Dem Kaufmann Fritz Etz-
linger in Düffeldorf ist so
Prokura erteilt , datz er ge-
meinsam mit einem Äe-
schäftsführer oder einem
andern Prokuristen zeich -
nungsberechtigt ist .

Park - Hotel Gesellschaft
mit beschränkter Haftung ,
Mannheim : Oscar Geyer
ist nicht mehr Geschäfts -
fuhrer . Alexander Huck ,
Direktor , Mannheim , ist
zum Geschäftsführer be-
stellt .

Süddeutscher Bersicher-
teuschutz , Gesellschaft mit

beschränkter Haftung ,
Mannheim . Der Gesell¬

haftsvertrag ist am 10.
Jpril 1930 festgestellt Ge¬
genstand des Unterneh -
mens ist die Beratung der
Versicherungsnehmer in
allen versicherungstech -
nischen Fragen , ferner die
Unterstützung oder Ver -
tretung der Versicherten
bei der Regulierung von
Schäden und aus Wunsch
der Versicherungsnehmer
auch die Vermittlung des
Abschlusses von Bersiche -

rungen . Das -Stamm¬
kapital beträgt 20 000 Ml .
Karl Frei , Oftersheim .

Dina Hibschenberger ,
Mannheim , sind Geschäfts ,

führer . Sind mehrere Ge¬

schäftsführer bestellt . >o
sind je zwei gemeinfchaji -
lich vertretungsberechtigl .
Auch kan» i« diesem Fall
ein Geschäftsführer in Ge - '
meinschaft mit einein Pro -
kuristen die Gesellschaft
vertreten . Die Daüsr der
Gesellschaft ist bis zum
31 . Dezember 1932 fest-
gesetzt ; sie verlängert 'ich ,
falls eine Kündigung nicht
erfolgt , um jeweils wel -
tere ^ Jahre . Die Gesell -
schaft kann erstmals auf
den 31 . Dezember 1935 ge-
kündigt werden . Als nicht
eingetragen wirb veroffent -
licht : Geschäftslokal : L 15,
12 .

Hofapolheke Alexander
O . c'~- Merk, Mannheim :
Margarete Luise verivit -
wete Merk geboren « ^ ink
ist jetzt die Ehefrau des
Apotherers Emil Querfurt
in Mannheim .
Bad . Amtsgericht , F . -G 4,

Mannheim .

Mannheini . A . 156
Handelsregistereiu ! rage

vom 10. Mai 1930 :
Bereinigte Chininfabri¬

ken Zimmer & Co. Gesell¬
schaft mit beschränkter

Haftung , Mannheim ,
Zweigniederlassung , Sitz
Frantsurt a . M . : Dem Dfc
med . Fritz Johannessohn
in Maunheim -Feudenheim
ist Prokura erteilt derart ,
datz er zusammen mu

einem Geschäftsführer
oder einem steUvertrlten .
den Geschäftsführer ooer
einem anderen Prokuristen
gemeinschaftlich zur Ver «
txetung . der Gesellschaft
berechtigt ist. § 9 des Ge -
sellschastsvertrags ist durch
Beschlutz der Gesellschaft
teroerfuinm ^ung vom 10.
März 193U aufgehoben
und erhält folgende Faf -
fung : Sind mehrere G ^-
schäftsführer bestellt , so
wird die Gesellschaft vcc-
treten durch zw« , Ge -
schäftsführer gemeinschast .
lich oder durch einen G ^-
schäftsführer mit einem

stellvertretenden Ge -
schäftsführer oder mit
einem Prokuristen . Da »
neben kann die Gesell -
schaft auch durch zwei stell -
vertretende Geschäfssührec
oder durch einen stellver «
tretenden Geschäftsführer
mit einem Prokuristen
vertreten werden .

Böhm , Baumeister &
Christ Gesellschaft mit be -
schränkter Hastung in Li -
qnidation , Mannheim : Die
Firma ist erloschen .

Hirsch & Nattenheim
Gesellschaft mit beschränk¬
ter Haftung , Mannheim :
Das Stammkapital ist gs>
mätz dem Beschlutz der

Gefellschasterversamm -
lung vom 15. April 192?)
um 120 000 Ml .<erc>h -
gesetzt und beträgt jetzt
30 000 Ml .

Otto Tempel , Köllen «
grvßhandlnng , Mannheim .
Inhaber ist Kaufmann
Otto Tempel , Mannheim -
Feudenheim .

Emil Stoffel , Mann -
heim . Inhaber ist Kauf -
mann Emil Stoffel , Kai¬
serslautern . Dem Dr . Gu¬
stav Kolb in Ludwigsha -
fen a . Rh . und dem Wi ! <
Helm Stoffel in Kaisers -
lautern ist Prokura er -
teilt .

I . Wolfferts , Maua »
heim , Zweigniederlassung .
Hauptniederlassung Köln .
Inhaber ist Dipl .-Jnge -
nieur Alfred Wittmer ,
Köln . Dem Georg Ulbricht ,
Köln - Sülz , und dem Ar -
nrand Voltz, Köln -Nippes ,
ist Gesamtprokura derart
erteilt , datz beide nur zu -

sammen Vertretung ? -
berechtigt sind.

„Coltii " Gesellschaft für
fachgemäße Schuhpflege
vr . Zerr & Co., Mann¬
heim : Dr . Friedrich Zerr
ist aus der Gesellschaft
ausgeschieden . Jeder G >
sellschafter ist fortan selb-

ständig zur Vertretung d>: r
Gesellschaft berechtigt .

CigarrenhauS Hans
Schneider , Mannheim :
Die Firma ist erloschen .

Bad . Amtsgericht , F . -G . i ,
Mannheim .
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